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Vereine und 
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Leichtathletik

Gute Finalplatzierungen bei den „Deutschen“
Mit Felix Wammetsberger, Christoph Kessler 
und Maximilian Köhler hatten sich drei SSV-
Athleten für die deutschen Hallenmeister-
schaften qualifiziert, die am vergangenen 
Wochenende in Leipzig ausgetragen wurden.
Felix und Christoph erreichten über 3.000 m 
der Männer den Finallauf und konnten dort 
mit guten Leistungen glänzen. Felix erzielte 
mit 8:09,94 min. eine neue persönliche Best-
zeit und kam als ausgezeichneter Fünfter 
über die Ziellinie. Christoph, der in den ver-
gangenen Jahren eher auf den Strecken von 
800 m bis 1.500 m „zu Hause war“, testete 
dieses Mal die „Überstrecke“ und bewies mit 
Platz 6 und einer Zeit von 8:14,76 min., dass 
er auch auf dieser Strecke zu den deutschen 
Topläufern gehört.
Maximilian Köhler hatte sich mit der 4x200-
m-Staffel der LG Region Karlsruhe für diese 
Meisterschaften qualifiziert. Die Staffel 
reiste mit der sechstbesten Zeit nach Leipzig 
und zeigte dort, dass sie mit den ganz gro-
ßen Vereinen wie Leverkusen, Dortmund und 
München sehr gut mithalten kann. Im Finale 
holte das Quartett, in dem außer Maximilian 
noch Marven Hock, Niclas Schmid und Juli-
an Bowe (alle vom MTV Karlsruhe) liefen, in 
1:27,02 min. einen tollen fünften Platz.

Die Kleinsten ganz groß
Beim Hallenwettkampf in Langensteinbach 
nahmen unsere Jüngsten zum ersten Mal 
an einem „großen“ Wettkampf teil, um auch 
einmal zu testen, was sie mit ihren Trainern 
Emil Adam und Felix Nübel über die Winter-
monate im Training gelernt haben.

 
Goldmedaillen für die siegreichen U8-Mäd-
chen mit Trainer Emil Adam Foto: Felix Nübel

Die Freude war natürlich riesig, dass unsere 
U8-Mannschaft mit Emily Schoch, Liz Hiemer, 
Amelia Schmidt und Amelie Tietze dann sogar 
den Sieg holte und absolut verdiente Gold-
medaillen mit nach Hause nehmen konnte. 
Die Mannschaft der Kinder U10 verpasste das 
Siegerpodest mit einem tollen vierten Platz 
nur ganz knapp.

Abt. Badminton

2. Spieltag der Rückrunde

SSV Ettlingen 1
Am 2. Rückrundenspieltag wurde für Dirk ein 
lang gehegter Traum war, er spielt BW-Liga. 
Mit Linus ging es im 2. HD gegen den KSC Ger-
lingen und gegen TuS Metzingen. Auch wenn 
es nicht für einen Sieg reichte, hat Dirk auf 
dem Feld alles gegeben. Im Spiel gegen Ger-
lingen gingen Jakob und Adrian im 1. HD in 
Führung, verloren aber den 1. Satz knapp mit 
22:20. Im 2. Satz fehlte ein Quäntchen Ruhe 
und Abgebrühtheit, so dass die gut aufspie-
lenden Patricks den Sieg für sich entschei-
den konnten. Auf unsere Mädels war Verlass, 
die mit dem DD, dem DE und dem Mixed (mit 
Jakob) dreifach punkteten. Die restlichen 
Spiele entschieden die Gerlinger souverän 
für sich.
In der Abendpartie war TuS Metzingen zu 
Gast. Besonders stark war Adrians 1. HE, 
in dem er gegen den amtierenden Ettlinger 
Stadtmeister, Frank Hagemeister, in zwei 
Sätzen jeweils mit 21:19 und 21:19 gewann. 
Für Adrian sein 1. Sieg im 1. HE in der BW-Li-
ga und eine Belohnung für seinen unermüd-
lichen Trainingseinsatz.
Rosi siegte im 1. Satz überragend mit 21:11. 
Im 2. Satz entwickelte sich trotz Führung bis 
zum Stand von 16:12 erst ein Krimi, dann ein 
Psychothriller und am Ende ein Drama mit 
besserem Ende für Franca. Für die restlichen 
Punkte für die SSV sorgte unser DD sowie 
das Mixed, so dass wir auch die Abendpartie 
knapp mit 3:5 verloren.

SSV Ettlingen 2
In der 1. Begegnung ging es gegen den Ta-
bellenführer Neusatz 2. Mit Nico Weber als 
Aushilfe zeigten alle eine sehr gute Leistung. 
Nico zeigte bei seinem 1. Einsatz in der 2. 
eine sehr gute Leistung im Doppel wie auch 
im Einzel. Am Ende musste man sich mit ei-
nem guten 2:6 geschlagen geben und nun 
galt es im wichtigen 2. Spiel gegen Walldorf 
zu gewinnen. Mit Jogi konnte man mit einem 
Traumstart in den Doppeln gleich mit 3:0 
in Führung gehen. Maxi und Laura konnten 
nach anfänglichen Schwierigkeiten in ihr 
Spiel finden und gewannen in einem engen 
Spiel in 3 Sätzen. Maxi konnte mit einer Aus-
dauerleistung den 4. Punkt sichern. Im An-
schluss musste sich der „Mimimi-Mackert“ 
knapp in seinem Einzel geschlagen geben. 
Doch die Zuverlässigkeit in Person, Alex, 
sicherte sich im 1. Einzel in 3 Sätzen den 5. 
Punkt. Für den Schlusspunkt zum 6:2 sorgte 
Fabi nach 3 Sätzen.

SSV Ettlingen 3
Im 1. Spiel war der Tabellennachbar, die 2. 
Mannschaft des SSC Karlsruhe, zu Gast. Mit ei-
nem Sieg im 1. HD und DD konnte man zunächst 
mit 2:1 in Führung gehen. Bei den Einzeln ging 
nur das 2. HE an die SSV. Nach einem knappen 
1. Satz (23:21) gewann man das Mixed am Ende 
deutlich. Somit konnte die 3. Mannschaft ei-
nen Punkt mitnehmen. Im Abendspiel war SSC 
Karlsruhe I als Tabellenführer zu Gast. Dies 
war kein leichtes Spiel. Das 1. HD konnte zu 
Beginn noch gut gegenhalten, aber das Tem-
po der Gegner nicht bis zum Ende mitgehen. 
Das Damendoppel zeigte wieder seine Klasse 
und holte den 1. Punkt. Nico Weber spielte ein 
starkes 3. Einzel und konnte den 2. Satz für sich 
entscheiden, im 3. Satz ging ihm zum Ende hin 
leider die Kraft aus. Schlussendlich mussten wir 
uns 7:1 geschlagen geben.

SSV Ettlingen 4
Am Samstag ging es für die 4. Mannschaft zum 
Auswärtsspieltag gegen Mörsch III. Hierbei 
lieferten sich Georg und Gerhard eine span-
nende Dreisatzschlacht, die leider Mörsch für 
sich entscheiden konnte. Harish und Guido 
spielten ihre Überlegenheit im 2. HD aus und 
sicherten so den 1. Punkt. In den Einzeln be-
wies Lisa, dass auf sie Verlass ist und holte so-
wohl im Einzel als auch im Mixed mit Georg die 
nächsten beiden Punkte für die SSV. Im 2. HE 
wurde es dann noch einmal richtig spannend, 
nach 2 sehr knappen Sätzen (20:22, 21:18) 
ging es in die Verlängerung. Hier hatte Mörsch 
den längeren Atem und der 3. Satz endete 
26:24 zum Spielstand von 5:3. Im Anschluss 
ging es gegen Mörsch II in die Doppelrunde, 
leider erfolglos. Lisa holte den 1. Punkte für 
die SSV. Harish, Guido und Nam kämpften um 
jeden Punkt, konnten die Spiele aber nicht für 
sich entscheiden. Jetzt war es am Mixed, den 
Punkt zum 6:2 mitzunehmen.

Handball Ettlingen

Ergebnisse vom Wochenende
HSG mA – TV Sinsheim  37:20
HSG D2 – TG Neureut 2  29:24
SG Niefern/Pforzheim – HSG H3  25:27
HSG H1 – TV Friedrichsfeld  32:21

HSG setzt Erfolgsserie fort

 
Albtal Tigers zeigen erneut die Zähne! 
 Foto: Frank Roth

Die „Albtal Tigers“ knüpften nach der Pau-
se während der Faschingszeit nahtlos an die 
Leistung vom Derby an. In der ersten Hälfte 
spielten die Jungs von Trainer Daniel Meyer 
gegen das Schlusslicht der Badenliga wie aus 
einem Guss. Obwohl Kapitän Philipp Karasinski 
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auf Grund einer Verletzung ausfiel, boten die 
Hausherren in den ersten dreißig Minuten vor 
allem in der Abwehr eine geschlossene Mann-
schaftsleistung. Hinzu kam noch, dass Torhüter 
Florian Steinbach in Hälfte eins eine eindrucks-
volle Vorstellung im Gehäuse lieferte. Die HSG 
erlaubte den Gästen nur wenig Möglichkeiten, 
zu Treffern zu kommen. Das Resultat von 20:7 
bei Halbzeit spiegelt den Verlauf wider.
Nach dem Seitenwechsel nahmen die Gast-
geber einige Zeit den Fuß vom Gaspedal, so 
dass die Mannheimer Vorstädter etwas bes-
ser ins Spiel fanden. Im Gefühl des sicheren 
Vorsprunges produzierte der Aufsteiger auch 
einige unnötige technische Fehler, sehr zum 
Unverständnis von Daniel Meyer. Folglich 
nahm er schon Ende des dritten Viertels 
eine Auszeit und rückte einiges wieder zu-
recht. Torhüter Luis Lagasse war in Halbzeit 
zwei durch gekonnte Paraden ebenfalls eine 
große Stütze. Obwohl der Trainer im letzten 
Viertel einige Leistungsträger schonte, be-
hielt sein Team bis zum Schluss die Kontrolle 
über die Partie. Nach sechzig Minuten stand 
ein deutlicher 32:21 Erfolg zu Buche.
In allen vier Partien überzeugten die Teams 
der HSG und fuhren Siege ein.

Spielpaarungen am nächsten Wochenende:
Samstag, 24.02.2024:
14:00 Uhr HSG mC : Rhein-Neckar Löwen 2
16:00 Uhr HSG mB : TV Malsch
17:00 Uhr HSG Walzbachtal 3 : HSG H2
18:00 Uhr HSG D2 : HSG Bruchsal/Unter-
grom.
20:00 Uhr HSG H1 : SG Pforzheim/Eut. 2
Sonntag, 25.02.2024:
11:00 Uhr HSG mE : SG Stutensee 3
12:30 Uhr HSG wE : HSG Walzbachtal
14:00 Uhr HSG mD : TSV Graben
15:30 Uhr HSG mA : TV Schriesheim
17:30 Uhr HSG D1 : HSG Walzbachtal 2
19:30 Uhr HSG H3 : HC Mühlacker 2

Vorschau
Zum ersten Mal bieten die „Albtal Tigers“ am 
kommenden Wochenende wieder ein volles 
Programm. Insgesamt dürfen sich die HSG-
Fans auf zehn Heimspiele freuen, einzig das 
Team um Trainer Henning Paul tritt in der 
Fremde an.
Für die Mannschaft von Cheftrainer Daniel 
Meyer steht nun die erste schwere Prüfung ins 
Haus. Die Fans erinnern sich nur ungern an die 
Partie in der Hinrunde. Nach einer sehr guten 
ersten Hälfte gaben die „Tigers“ im zweiten 
Abschnitt die Begegnung noch aus der Hand 
und unterlagen der Reserve des Drittligisten 
noch mit 27:29. Für die Partie am Samstag ist 
Revanche angesagt. Allerdings werden die 
Schützlinge von Daniel Meyer sich bewusst 
sein, dass sie ihre Leistung konzentriert über 
beide Spielhälften abliefern müssen. Die 
Goldstädter werden wieder eine spielstarke 
Mannschaft in die Franz-Kühn-Halle mitbrin-
gen und den Gastgebern alles abverlangen. 
Mit den eigenen Anhängern im Rücken dürfen 
die „Tigers“ mit Selbstvertrauen die Begeg-
nung in Angriff nehmen.

TSV Ettlingen

Weitersagen
Der TSV ist trotz seiner jetzt doch schon 111 
Jahre, mit mehr als zwei Drittel seiner Mit-
glieder unter 18 Jahren, ein jung gebliebe-
ner Sportverein. Die 111 steht als sogenann-
te Engelszahl für Inspiration und positive 
Energie. Was gut zum Jahresmotto passt. 
Gemeinsam – mehr – bewegen! So soll’s auch 
weitergehen. Den Bürokratieauswüchsen 
und der schnelllebigen Zeit zum Trotz wol-
len die ehrenamtlichen Akteure ihr freiwillig 
übernommenes Metier auch weiterhin und 
gut bewerkstelligen. Mit mehr als 700 Akti-
ven in mehreren Sparten, zig Gruppen und 
Kooperationen, ist der direkte Kontakt oft 
nicht möglich, weshalb die aus dem Alltag 
nicht mehr wegzudenkenden sozialen Medi-
en positiv genutzt werden müssen. Daher ist 
der TSV auch auf Instagram, weil sein Sport 
von der Präsenz und der damit verbundenen 
Gemeinschaft lebt. Ein starkes Markenzei-
chen braucht eine starke Gemeinschaft. Für 
das gemeinsame Ziel: sporteln, ehrenamt-
lich, anfeuern, fördern. Unter dem Hashtag 
#Zusammenhaltleben ist die Lebendigkeit 
des Vereins und das Miteinander ganz beson-
ders zu spüren. Neben dem Amtsblatt gibt es 
dort immer das Aktuelle.

Abt. Basketball

Ergebnisse vom Wochenende
Oberliga Baden Frauen
TSG Bruchsal – TSV Ettlingen 1  56:38
Kreisliga A Nord Männer
TV Mühlacker 2 – TSV Ettlingen 2  47:100

Damen 1 zeigen Kampfgeist trotz Nieder-
lage
Am vergangenen Samstag traten die Oberli-
ga-Damen des TSV ersatzgeschwächt gegen 
die TSG Bruchsal an. Mit lediglich fünf Spie-
lerinnen aus dem Damen 1-Team und zwei 
Spielerinnen aus dem Damen 2-Team machte 
sich die Mannschaft auf den Weg zum Tabel-
lenfünften nach Bruchsal.
Das Spiel begann furios für die Ettlingerin-
nen, die das erste Viertel mit 17:8 für sich 
entscheiden konnten. Doch bereits zu Be-
ginn des zweiten Viertels zeigten die Bruch-
salerinnen ihre Stärke und setzten die Gäste 
mit einer intensiven Ganzfeldpresse massiv 
unter Druck. Dies führte dazu, dass der Vor-
sprung schmolz, und die Ettlingerinnen mit 
einem knappen Rückstand von vier Punkten 
in die Halbzeitpause gingen.
Das dritte Viertel war von beiden Mannschaf-
ten geprägt von einer intensiven Verteidi-
gung und zahlreichen Ballverlusten. Der 
hohe Kampfgeist der Ettlingerinnen konnte 
trotzdem nicht verhindern, dass die Gastge-
berinnen ihre Führung weiter ausbauten. Im 
letzten Durchgang gelang es den Ettlinge-
rinnen nicht mehr, das Tempo der Bruchsa-
lerinnen mitzuhalten, und das Spiel endete 
schließlich mit einem deutlichen 56:38 für 
die Heimmannschaft.

Trotz der Niederlage lobte Trainer Stefan 
Seidler den Einsatz aller Spielerinnen, die 
kämpferisch alles gaben.
TSG Bruchsal – TSV Ettlingen 1  56:38
Viertelergebnisse: 8:17, 23:10, 8:2, 17:9
Es spielten: Kira Schakimov (13 Punkte), 
Elisa Kebschull (9), Anja Becker (8), Lola 
Bankai (5), Pamina Ritz (3), Nelly Becker und 
Dorothea Vögele

Herren 2 mit Taktik zum Erfolg
Die Herren 2 des TSV traten am Sonntag ge-
gen den TV Mühlacker an und starteten zu-
nächst eher träge in die Kreisliga-Partie. 
Zwar vergingen die ersten sechs Spielminu-
ten ohne Gegentreffer, doch auch die Ett-
linger konnten in dieser Zeit lediglich neun 
Punkte erzielen. Die Offensive schien noch 
nicht richtig in Fahrt zu kommen.
Der Wendepunkt des Spiels erfolgte im 
zweiten Viertel, als die Ettlinger von einer 
Zonenverteidigung auf eine Mann-Mann-
Verteidigung umstellten. Diese taktische 
Entscheidung erwies sich als Schlüssel zum 
Erfolg. Obwohl die Mannschaft in der De-
fensive mehr Treffer hinnehmen musste, 
agierten sie deutlich wacher und aggressiver 
gegenüber ihren Gegnern. Diese Umstellung 
ermöglichte es den Ettlingern, schneller in 
die Offensive zu wechseln und das Spiel unter 
Kontrolle zu haben.
Die zweite Halbzeit war von schönen Ettlin-
ger Spielzügen geprägt. Es gab viel Rotation 
unter den Spielern, um eine ausgeglichene 
Spielzeit für alle zu gewährleisten. Dadurch 
wirkte die Mannschaft insgesamt frischer 
und ihre Energie konnte effizienter genutzt 
werden.
Letztendlich brachten die Herren 2 des TSV 
Ettlingen den Sieg von 47:100 ungefährdet 
nach Hause.
TV Mühlacker 2 – TSV Ettlingen 2  47:100
Viertelergebnisse: 5:17, 12:18, 13:35, 17:30
Es spielten: Joel Rau (21 Punkte), Leon Mohr 
(14), Jonathan-Leon Finkbeiner (13), Kons-
tantin Gahn (12), Markus Rug (12), Nicolas 
Schehl (9), Jens Schwennike (9), Marc Seid-
ler (8), Paul Heidt (2) und Mario Holzinger

Vorschau
Samstag, 24.02.
09:30 U14 weiblich Bezirksliga Nord
Goldstadt Baskets – TSV Ettlingen
12:00 U12 Kreisliga B Nord
SG Keltern/Karlsbad 2 – TSV Ettlingen w
12:00 U16 weiblich Landesliga
Packservice BBA SSC Karlsruhe – TSV Ettlingen
13:00 U16 männlich Bezirksliga Nord
United Colors Heel – TSV Ettlingen
14:00 Landesliga Frauen
BV Linkenheim-Hochstetten – TSV Ettlingen 2
16:00 Kreisliga A Nord Männer
Goldstadt Baskets – TSV Ettlingen 2
18:00 U18 männlich Landesliga
CVJM Lörrach – TSV Ettlingen

Sonntag, 25.02.
16:00 Oberliga Baden Männer
TV Bad Säckingen – TSV Ettlingen 1
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TSG Ettlingen

Bunte Faschingstage für unsere Garden
Während der Faschingstage waren unsere 
Tänzerinnen und Tänzer für ihre Heimatver-
eine, den Wasener Carneval Club e. V. sowie 
den Carnevalverein Spessarter Eber e.V., un-
terwegs und feierten gleichzeitig dennoch 
ihre Gemeinschaft der TanzSportGarde Ett-
lingen.
Beim Faschingsumzug in Schöllbronn liefen 
beide Heimatvereine hintereinander mit. In 
ihrer Mitte rahmten sie die Mädels und Jungs 
unserer TSG ein. Jeder Aktive trug dabei sein 
Heimatvereinkostüm. Die WCCler zeigten 
ihre Vereinsfarben blau und weiß in ihren 
Umzugsmänteln. Die CSEler präsentierten 
ihre seit dieser Kampagne neuen Eberum-
hänge mit passenden Mützen zu den jeweili-
gen Tanzgruppenfarben. Als bunt gemischte 
Gruppe zogen so alle gemeinsam durch die 
Schöllbronner Straßen.
Am Rosenmontag bot sich für alle Zuschauer 
ein recht ähnliches Bild, diesmal aber in den 
Straßen von Ettlingen. Beim dortigen Rosen-
montagsumzug liefen wieder beide Heimat-
vereine mit ihren Gruppen hintereinander 
mit und wieder durften unsere Mädels und 
Jungs in ihrer Mitte als große gemeinsame 
Gruppe unsere TSG Ettlingen repräsentieren. 
Es wurden Bonbons verteilt und auch die 
Werbung in eigener Sache in Form von Flyern 
durfte natürlich nicht fehlen. Mit viel guter 
Laune ging es so gemeinsam die Umzugsstre-
cke entlang.
Nach diesen bunten Tagen heißt es jetzt für 
unsere Garden: Endspurt in der Kampagne 
2023/2024. Es steht noch ein Turnier an, 
bevor es dann zu den süddeutschen Meister-
schaften nach Hof geht. Wir sind gespannt, 
was wir an dieser Stelle noch berichten dür-
fen.

Tennisclub Ettlingen

SAVE THE DATE: Jahreshauptversammlung
Wir bitten Sie/euch alle, schon einmal den 
Termin für unsere Jahreshauptversammlung 
am 15.03. um 19 Uhr im Clubhaus des TCE 
vorzumerken. Die offizielle Einladung mit Ta-
gesordnung wird bald per E-Mail versendet.

Pfingst- und Sommercamp

 
 Plakat: TC Ettlingen

Liebe Mitglieder und 
Freunde des TCE, un-
ter der Leitung von 
unserem Cheftrainer 
Ljubomir und seinem 
Trainerstab finden 
auch dieses Jahr wie-
der ein Pfingstcamp 
(21. Mai bis 24. 

Mai) und ein Sommercamp (29. Juli bis 02. 
August) statt. Bei Interesse oder weiteren 
Fragen wendet euch gerne einfach mit einer 
E-Mail direkt an mich, jugendwart@tennis-
club-ettlingen.de. Die Anmeldeformulare 
findet ihr schon jetzt auf unserer Homepage.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Spieltagsvorschau
Nachdem die Herren I am vergangenen Dop-
pelspieltag die DJK Offenburg (9:4) und den 
TTC Mutschelbach (9:0) dominant bezwang, 
empfängt sie am Samstag den TTC Weinheim 
im Spiel um Platz 2 in der Verbandsoberliga. 
Beide Mannschaften sind mit fünf Verlust-
punkten gleichauf und duellieren sich um 
den heiß begehrten Relegationsplatz.

Freitag, 23. Feb., 18:30 Uhr
TTC Ersingen : Jugend I

Samstag, 24. Feb., 18 Uhr
Herren I : TTC 1946 Weinheim II

Dienstag, 27. Feb., 18:30 Uhr
SG Rüppurr : Jugend II

Freizeit-Tischtennis am 25.02.
Von 18 bis 20 Uhr darf jeder, der sich mit dem 
weißen Ball ausprobieren möchte, in der klei-
nen Eichendorff-Turnhalle (Goethestr. 2/Ein-
gang Schleinkoferstr.) vorbeischauen. Schlä-
ger und Bälle können ausgeliehen werden.
Um diese Möglichkeit dauerhaft aufrechter-
halten zu können, freuen wir uns über Spen-
den. Jede Unterstützung ist herzlich will-
kommen und hilft dabei, unsere Aktivitäten 
fortzusetzen.

Ettlinger Keglerverein e.V.

1. Spieltag Play-Off
Verbandsliga Play-Off Gruppe B
Vollkugel Ettlingen – DKC 1989 Weinheim 
 7,5:0,5 (3360:3077)
Nachdem unsere Frauen die Spielrunde als 
Tabellenführer abgeschlossen haben, traten 
sie am vergangenen Sonntag zum ersten von 
sechs Play-Off-Spieltagen an. Als ersten Geg-
ner empfingen unsere Frauen die Mannschaft 
aus Weinheim. Am Start konnten Jessica Hes-
ter (570 Kegel) und Katharina Emmerling 
(563 Kegel) überzeugen und sich beide ihre 
Mannschaftspunkte ungefährdet erspielen. 
Mit einem soliden Plus von 91 Kegel übergaben 
sie an das Mittelpaar. Monika Humbsch (566 
Kegel) konnte sich ihren MP ebenso sichern, 
während Angelina Emmerling (548 Kegel) ih-
ren MP mit der besten Spielerin der Gäste teilen 
musste. Mit einem vorentscheidenden Plus von 
158 Kegel im Rücken ging das Schlusspaar auf 
die Bahn. Auch hier konnten sich Silke Oßwald 
(535 Kegel) und Sabine Speck mit der Tages-
bestleistung von 578 Kegel ohne Probleme ihre 
Mannschaftspunkte sichern und einen unge-
fährdeten Sieg nach Hause bringen.

16. Spieltag

Landesliga 1 Männer
KC Goldener Kranz Reilingen 1 - SG Ettlin-
gen 2  3:5 (3160:3230)
Am vergangenen Samstag waren unsere 
Männer in Reilingen zu Gast. Auf den schwer 
zu spielenden Bahnen konnten unsere Män-
ner gleich zu Beginn deutlich in Führung ge-
hen und im Mittelpaar den Vorsprung auf 93 
Kegel ausbauen. Mit einer kompakten Mann-

schaftsleistung konnten Sie auf den Bahnen 
überzeugen und ließen ihre Gegner nicht 
mehr herankommen. Am Ende brachten sie 
einen sicheren Sieg nach Hause. In der Tabel-
le rückten unsere Männer durch den Sieg vom 
7. auf den 4. Platz vor.
Es spielten: Thomas Speck 561 Kegel (1MP), 
Max Kaltenbacher 541 Kegel (1MP), Sieg-
mund Kull 536 Kegel (1MP), Miroslav Pesko 
533 Kegel, Pascal Ochs 532 Kegel und Markus 
Lauinger 527 Kegel

Bezirksoberliga Männer
SG BG Östringen/RW Ubstadt 1 - SG Ettlin-
gen 3 6:2 (3109:3063)
Von Beginn an in Rückstand liegend, schaff-
ten es unsere Männer nicht mehr, an die 
Gastgeber heranzukommen und mussten die 
Rückfahrt ohne Punkte im Gepäck antreten.
Es spielten: Wilfried Lauterbach 524 Kegel 
(1MP), Ivan Lovakovic 522 Kegel (1MP), Uwe 
Winkler 522 Kegel, Klaus Kübel 508 Kegel, 
Siegfried Penski 497 Kegel und Roland Grün 
490 Kegel

Vorschau auf den nächsten Spieltag:
Sa., 11:00 Uhr SG/VK Ettlingen 4 - KC Olympia 
1981 Nußloch 2
Sa., 12:00 Uhr SG Ettlingen 2 - SG Vollkugel 
die „13er“ Waldhof 2
Sa., 14:30 Uhr SG Ettlingen 1 - TSV Denkendorf 1
Sa., 15:30 Uhr SG Ettlingen 3 - KC 80 Eberbach 1

und auswärts:
So., 14:00 Uhr SG Fortuna/Germania Lam-
pertheim 1 - Vollkugel Ettlingen 1

Hundesportverein 
Ettlingen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir euch herzlich ein zu unse-
rer Jahreshauptversammlung am Freitag, 
15. März um 18 Uhr im Vereinsheim 
Vorläufige Tagesordnung:
Begrüßung und Feststellung der Anwesen-
heit
• Totenehrung
• Rechenschaftsbericht der 1. Vorsitzen-

den zum abgelaufenen Berichtsjahr
• Rechenschaftsbericht der Finanzverwal-

terin zum abgelaufenen Berichtsjahr
• Bericht der Kassenprüferinnen
• Einzelentlastung der Vorstandsmitglie-

der
• Wahl des Wahlausschusses (Wahlleiter 

und 2 Beisitzer)
• Neuwahlen: 

für jeweils 2 Jahre: 1. Vorsitzender, 
Finanzverwalter, Sportwart, 1. Kassen-
prüfer 
für 1 Jahr: 2. Kassenprüfer

• Beschlussfassung über Anträge an die 
Mitgliederversammlung

• Verschiedenes
• Schlusswort
Anträge sind bis spätestens 1. März schrift-
lich bei der 1. Vorsitzenden Frauke Fischer 
einzureichen. Wir freuen uns auf zahlreiches 
Erscheinen.
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Volleyball Club 
Ettlingen e.V. (VCE)

Nichts zu holen gegen überzeugende 
Offenburgerinnen
Am 18.02. stand gegen den VC Offenburg 
das Spitzenspiel der Rückrunde vor heimi-
scher Kulisse an. Damen 1 starteten stark 
in den ersten Satz und konnten die ersten 
Punkte noch gut mit den Mädels aus Offen-
burg mithalten. Diese erlaubten sich jedoch 
keine Fehler und konnten unsere Annahme 
mit starken Aufschlägen unter Druck setzen. 
Trotz druckvollen Angriffen auf Offenburger 
Seite, konnten die Damen 1 einige positive 
Abwehraktionen zeigen, doch längere Ball-
wechsel konnten ihre Gegnerinnen für sich 
verbuchen. So ging der erste Satz mit 25:11 
deutlich an den VCO. In den Sätzen 2 und 3 
war eine deutliche Steigerung auf der VSG 
Seite sichtbar. Trotzdem gingen beide an den 
VCO (25:17, 25:20).

Das nächste Heimspiel gegen die FT Frei-
burg (Platz 2 gegen 3, also ebenfalls ein 
Topspiel) steht am 09.03. um 14 Uhr in der 
Albgauhalle an! Um das letzte Heimspiel 
dieser Saison zu feiern, laden wir zu Kaffee, 
Kuchen und Waffeln ein und freuen uns über 
viele Fans und Unterstützer!

Harmonika-Spielring 
Ettlingen e.V.

Termin-Vorschau
22. März – Mitgliederversammlung im Pro-
benraum
27. April – Konzert in der Schlossgartenhalle 
– zum 90-jährigen Jubiläum

GV Liedertafel 
Ettlingen 1842 e.V.

Querbeat: Alle sind zum Mitsingen einge-
laden!
Singen Sie gerne, möchten Sie sich unge-
zwungen ausprobieren, ohne jedoch gleich 
die Verpflichtung einer Chormitgliedschaft 
einzugehen? Dann ist Querbeat das Passen-
de für Sie. Querbeat, unter der Leitung von 
Sonja Reinsfelder, wurde Anfang 2023 als 
Liedertafel-Projektchor gegründet. Seit Ja-
nuar probt die Gruppe im Zwei-Wochen-Takt 
weiter. Gesungen wird, was Spaß macht, Vor-
singen gibt es nicht, die Teilnahme an den 
Proben ist kostenlos.

Die nächste Querbeat-Probe findet am Diens-
tag, 27. Februar um 19:30 Uhr im Kasino am 
Dickhäuterplatz 22 in Ettlingen statt. Wir 
freuen uns auf viele bekannte und neue Sän-
gerinnen und Sänger!

Aktuelle Informationen über der Liedertafel 
finden Sie unter: 
https://www.liedertafel-ettlingen.de

Marinekameradschaft

Shantychor - in Wolfartsweier gerne 
gehört
Ein gern gesehener Gast in Wolfartsweier ist 
der Ettlinger Shantychor. Seit Jahren schon 
waren die singenden Seemänner bei ver-
schiedenen Vereinen oder Organisationen 
dort vor Ort, abermals wieder am vergange-
nen Donnerstag, erstmals beim Wolfartswei-
rer Seniorenkreis im dortigen Gemeindezen-
trum. Bereits vor einem halben Jahr wurde 
der Wunsch nach einem Auftritt des Chores 
vorgetragen und konnte nun endlich in die 
Tat umgesetzt werden.
Sehr herzlich wurden die Sänger willkommen 
geheißen und die erste halbe Stunde galt 
gleich dem Gesang und brachte die ganze 
Gesellschaft in beste Feierstimmung. Be-
sonders das traditionelle Potpourri zum Ab-
schluss des ersten Teiles konnten die meisten 
von Anfang bis Ende mitsingen und sorgte für 
Fröhlichkeit pur.
Nun hieß es erst einmal, sich an der lie-
bevoll maritim geschmückten Kaffeetafel 
mit leckerem Kuchen zu bedienen, um nach 
dieser ausgiebigen Pause gut gelaunt und 
frisch gestärkt abermals eine halbe Stunde 
im Programm fortzufahren. Das wurde nicht 
weniger begeistert aufgenommen und ohne 
Zugabe ließen die Gäste die Sänger nicht 
nach Ettlingen zurückfahren.
Komm zum Shantychor, der Chor braucht 
Dich!
mk-ettlingen.de

Jazzclub Ettlingen e.V.

Konzert mit Karlsruher Formation Three & 
More with Friends
Reiner Ziegler, Robin Mock und Jonathan Za-
charias, die Mitglieder der Formation Three 
& More aus Karlsruhe waren schon öfters im 
Birdland59 zu hören. Für diesen Abend am 
1.3. haben sie sich mit Regina Fischer und 
Herbert Gärtner als „musikalischen Freun-
den“ zum Quintett erweitert. Reiner Ziegler 
am Piano ist seit den 70er Jahren aktiv und 
spielt neben dieser Besetzung auch regelmä-
ßig im Duo bei den BarJazz-Donnerstagen in 
der Hemingway-Lounge Karlsruhe sowie im 
Step-Tanz-Projekt gentleRhythm. Der Multi-
Instrumentalist Robin Mock (Saxophon, E-
Bass, Gitarre) spielt seit über 30 Jahren in 
diversen Formationen, darunter auch seiner 
eigenen, während Schlagzeuger Jonathan 
Zacharias festes Mitglied der Blues-Band 
Pickup the Harp sowie der Bigbands Pajazzo 
und Up-to-Date ist und sich zudem durch Mit-
wirkung in Projekten wie z. B. „le grand uff 
zack“ in Süddeutschland einen Namen ge-
macht hat. Beide waren auch im März letzten 
Jahres mit dem Nordbecken-Quartett zu Gast 
im Birdland59.
Regina Fischer verstärkt an diesem Abend 
das Kerntrio Three & More als musikalischer 
Gast an Saxophon und Querflöte. Neben dem 
Nordbecken-Quartett umfassen ihr aktuellen 

Projekte die Acoustic Coverband Blackbird 
und dulabi, ein Zwei-Frau-Ensemble, das auf 
feine Musikalität, kluge Arrangements und 
die Kraft zweier Herzen setzt. Als zweiter 
Gast ist Herbert Gärtner an der Violine dabei. 
Er fand nach einer klassischen Ausbildung an 
der Violine über die Mitwirkung in verschie-
denen Rockbands zum Jazz und war vor 20 
Jahren Gründungsmitglied der Band String-
time. Er ist zudem Mitglied der Bluegrass-
Band Dapper Dan Men und gelegentlicher 
Gast bei Baß n Two und dem Rainer Ziegler 
Duo.
Jazz-Titel swingender und lateinamerika-
nischer Provenienz der 50er bis 90er Jahre 
hat die Band für Quintett arrangiert. Neben 
bekannten Stücken aus der Feder von Ho-
race Silver, Chick Corea oder Nat Adderley 
sind aber auch seltener gespielte moderne 
Jazz-Standards und Eigenkompositionen 
im Repertoire vertreten. Die Veranstaltung 
findet am Freitag, 1.3. im Birdland59 (Kel-
ler der Musikschule, Pforzheimer Straße 25 
statt. Konzertbeginn ist 20:30 Uhr (Einlass 
19:30 Uhr). Der Eintritt beträgt 14 Euro (9 
Euro ermäßigt). Karten gibt es im Vorverkauf 
unter http://www.birdland59.de oder an der 
Abendkasse.

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Zu unserer Mitgliederversammlung am Mitt-
woch, 13. März, um 17 Uhr im Vereinsraum im 
Eichendorff-Gymnasium laden wir alle Mit-
glieder recht herzlich ein. Die Tagesordnung 
ist folgende:
1.   Eröffnung, Begrüßung und Feststellung 

der Beschlussfähigkeit
2.  Totengedenken
3.  Berichte
 a. Vorsitzender
 b.  Kassenwart und Bericht der Kassen-

prüfer
 c. Wanderwart
 d. Wegewart
4.  Antrag auf Entlastung des Vorstandes
5.  Wahlen
 a. Wahl des Schriftführers
 b. Wahl des Kassenwarts
 c. Wahl des Wanderwarts
 d. Wahl eines Beisitzers
6.   Abstimmung über die Erhöhung der Mit-

gliedsbeiträge auf 36,50 € für Einzelmit-
glieder, 51 € für Familien und 21 € für 
Zweitmitgliedschaften.

7.   Beratung und Abstimmung über die 
Vorgehensweise bezüglich einer Fusion 
mit dem Schwarzwaldverein Ortsgruppe 
Marxzell

8.  Anfragen und Bekanntgaben

Änderungswünsche und Anträge zur Tages-
ordnung müssen schriftlich bis spätestens 
11.03.2023 beim 1. Vorsitzenden Manfred 
Hennhöfer, Herrenstraße 5, 76316 Malsch 
bzw. E-Mail hennhoe@web.de eingereicht 
werden.
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Anmerkung zu Punkt 6:
Aufgrund des deutlichen Mitgliederrückgangs 
hat der Hauptverein des Schwarzwaldvereins in 
seiner in Emmendingen stattgefundenen Dele-
giertenversammlung zur Deckung seiner Ausga-
ben eine Erhöhung der abzuführenden Beiträge 
beschlossen. Deshalb sind an den Hauptverein 
für Einzelmitgliedschaft 24 Euro; Familienmit-
gliedschaft 32 Euro; Jugendmitgliedschaft 12 
Euro und Körperschaften 52 Euro abzuführen.

Anmerkung zu Punkt 7:
Der Ortsverein des Schwarzwaldvereins 
Marxzell ist aufgrund seiner personellen Si-
tuation an den Schwarzwaldverein mit der 
Bitte herangetreten, ob eine Zusammenar-
beit mit einer späteren Fusion möglich wäre.

Über eine zahlreiche Beteiligung wären wir 
sehr erfreut.

Donnerstag, 29. Februar
PERGAMON – Ausstellung im Gasometer 
Pforzheim
Treffpunkt: Ettlingen Stadtbahnhof 
8.25 Uhr für alle Angemeldeten
insbesondere wer keine Fahrkarte hat. Er 
kann sich an einem Regio X Ticket für 5 Per-
sonen beteiligen.
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 8.38 Uhr; 
Hauptbahnhof Karlsruhe 9.12 Uhr
Mittagseinkehr im Bistro-Restaurant des Ga-
someters.
Organisation: Helga Grawe und Doris Deininger
Telefon: 07243 16978, 
E-Mail: H.T.Grawe@t-online.de

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Familiengruppe unterwegs
So., 25. Februar
Die Familiengruppe trifft sich jeden dritten 
Sonntag im Monat um 11 Uhr zu gemeinsamen 
Unternehmungen. Bei Feiertagen gibt es Er-
satztermine. Nur in den großen Ferienblöcken 
fallen die Termine aus. Was machen wir den so? 
Angefangen von kleinen Wandertouren bis hin 
zu kleinen Aktivitäten wie beispielsweise Baum-
wipfelpfade, Kletterpark, Kanufahrten, Topro-
pe-Klettern, Bouldern und was uns sonst noch 
so einfällt, versuchen wir die Saison für die Fami-
lien und insbesondere die kleinen Teilnehmer so 
interessant wie möglich zu gestalten.
Wer Interesse hat, meldet sich bei unserem 
Familiengruppenleiter unter 
andreas.geiger@dav-ettlingen.de.

Bergzeit Ettlingen e.V.

Bündner Haute Route – von Winterraum 
zu Winterraum
Auch in diesem Jahr gab es für unsere Skitou-
renführer im Verein eine besondere Tour, die 
sie zur Lizenzverlängerung nutzen konnten. 
Vier Tage ging es dabei von Madulain über die 
Berge nach Davos. Das sind die großen vier 
Etappen der bekannten Bündner Haute Rou-
te. Als Unterkünfte nutzten wir die vorhande-
nen Winterräume.

Los ging es am Donnerstagmorgen am P&R 
Karlsruhe mit einem 9-Sitzer nach Davos, wo 
die Tour am Sonntag endet. Mit dem Zug fuh-
ren wir zum Ausgangspunkt in Madulain. Die 
Tour führte weit ins Val d'Es-Cha hinein, bevor 
die gleichnamige gemütliche Hütte am späten 
Nachmittag erreicht wurde. Arbeitsaufteilung 
wird hier großgeschrieben: Einer macht Feu-
er, ein anderer holt Schnee zum Schmelzen, 
der Nächste kümmert sich um das Lager, der 
Letzte um das Material. Nach dem Abendessen 
musste die Tour für den nächsten Tag noch-
mals überarbeitet werden, was ohne Internet 
und somit ohne aktuellen Lawinenbericht 
nicht möglich ist. Deswegen hieß es nochmal 
raus aus der Hütte und nach Netz suchen.
Durchquerungen sind zwar etwas ganz Be-
sonderes, wenn man aber Schlüsselstellen 
nicht passieren kann, sieht die Sache schon 
komplizierter aus. Und so konnten wir am 
nächsten Tag nicht wie ursprünglich geplant 
den Piz Kesch besteigen, welcher mit Steig-
eisen und Pickel recht anspruchsvoll ist, 
sondern sind stattdessen auf den kleinen 
Nachbargipfel, den Kesch Pitschen (2918 m), 
gestiegen. Von hier aus ging es dann direkt 
zur Keschhütte.
Am nächsten Morgen wurden wir vom schöns-
ten je erlebten Sonnenaufgang überrascht. 
Über den Gletscher Valdret Vallorgia ging es 
auf das Scalettahorn mit beeindruckendem 
Bergpanorama. Weiter ging es dann auf das 
Plateau unterhalb des Piz Grialetsch.
Am Sonntag ging es dann wieder bei Kai-
serwetter zum Radüner Rothorn (3021) und 
schließlich zum Ospiz Flülapass auf der Pass-
höhe. Von hier aus fuhren wir zurück zu unse-
rem Sprinter und freuten uns auf den Heim-
weg nach Karlsruhe und eine warme Dusche.
Den vollständigen Bericht mit mehr Details 
gibt es auf unserer Homepage www.bergzeit-
ettlingen.de

Diakonisches Werk

Gemeinsamer Mittagstisch in der Paulus-
gemeinde
Einladung der Evangelischen Johannes-
gemeinde und des Diakonischen Werks in 
Ettlingen zum gemeinsamen kostenfreien 
Mittagstisch in den Räumlichkeiten der Pau-
lusgemeinde, Schlesierstraße 1. Nächste 
Termine: Mittwoch, 06. und 20. März, 03. und 
17. April, jeweils um 12:30 Uhr. Anmeldung 
bitte immer zum Montag derselben Woche 
beim Diakonischen Werk unter Telefon 07243 
5495-0, ettlingen@diakonie-laka.de.

Freiwilligen Feuerwehr 
Ettlingen  
Abteilung Ettlingen-Stadt

Abteilungshauptversammlung am 9. März
Die 177. Abteilungshauptversammlung 
der Abt. Ettlingen-Stadt findet am Freitag, 
09.03.24 um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus 
Ettlingen in der Hertzstraße 37 statt.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totengedenken
3.  Berichte
 - Abteilungskommandant
 - Schriftführerin
 - Jugendfeuerwehr
 - Altersmannschaft
 - Kassier
4.  Aussprache zu den Berichten
5.   Bericht der Kassenprüfer und Entlastun-

gen
 - Wahl der Kassenprüfer
6.  Wahl Abteilungskommandant
7.   Verpflichtungen, Ehrungen und Beförde-

rungen
8.  Grußworte
9.  Verschiedenes

Anträge sind bis spätestens 01.03.24 schrift-
lich beim Abteilungskommandanten einzu-
reichen.

DRK Ortsverein Ettlingen

Sanitätsdienste zur Faschingszeit
Viele ehrenamtliche Helfer des DRK Ettlingen 
waren auch dieses Jahr in der Faschingszeit 
sehr aktiv. Nicht als Narren, sondern als 
Einsatzkräfte für die Sicherheit der Bevöl-
kerung. So wurden mehrere Prunksitzungen 
betreut, bei denen es keine nennenswerten 
Einsätze gegeben hat.
Anders bei den närrischen Umzügen im Be-
reich Ettlingen. Hier waren eine ganze Menge 
an medizinischen Aktionen notwendig; vom 
Alkoholmissbrauch bis hin zur Wundversor-
gung bei Stürzen und Ähnlichem.
Ein ganz besonderes Erlebnis hatte unser 1. 
Vorstand Gerhard Tessen. Sein Kommentar 
hierzu:
Nachdem ich in diesem Jahr wieder die Ehre 
hatte, mit dem DRK-Fahrzeug den Abschluss 
des Rosenmontagsumzugs zu bilden, war ich 
von der Reaktion sehr vieler Zuschauer am 
Straßenrand positiv überrascht: Ganz häufig 
kam der Zuruf „Danke“ oder „Danke für eure 
Arbeit“.
Es gibt also sehr viele Bürger, die nicht mit 
Flaschen nach den Einsatzkräften werfen, 
sondern deren ehrenamtlichen Einsatz zu 
würdigen wissen. Hierzu möchte ich persön-
lich sagen „DANKE!“

Blutspendeaktion
Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf: Jetzt Blutspen-
der werden.
Blut wird täglich zur Behandlung von Patien-
tinnen und Patienten benötigt.
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Es ist nie zu spät für eine gute Tat.
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! 
Jeder Typ ist gefragt!

Nächster Blutspendetermin:
am Donnerstag, 7.3. von 15:30 bis 19:30 
Uhr im DRK-Haus, Dieselstraße 1, 76275 Ett-
lingen
Blutspendetermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine
Gültigen Personalausweis bitte nicht verges-
sen!

 
 Foto: Blutspendezentrale

Gut Hellberg/ 
St. Augustinusheim

Kooperationsprojekt erfolgreich gestartet
So schnell sind zwei Wochen vergangen: 
Das Pilotprojekt der Beruflichen Bildung 
ist zu Ende gegangen. Beide Praktikantin-
nen aus der Türkei durften in drei Gewerke 
auf dem Hellberg hineinschnuppern, um 
hier praktische Erfahrungen in den Ausbil-
dungsbetrieben zu sammeln. Ezgi und Ha-
vin sind Studentinnen der weiterführenden 
Berufsfachschule, Canakkale Onsekiz Mart 
Üniversitesi und wollten mit diesem Aus-
tauschprojekt die Ausbildungsmöglichkei-
ten in Deutschland kennenlernen – und dies 
gelingt am besten, wenn es live erlebt wird. 
Mit dabei war die Dozentin und Künstlerin 
Tuba Batu. Es waren 14 Tage vollgepackt mit 
Informationen, Kultur, Begegnung, Aus-
tausch, Erfahrung, Freundschaft und ganz 
viel Lachen.

 
Praktikum in der Malerei Foto: J. Wicky

GATE e.V.

Trainerinnen und Trainer gesucht
Die Saison 2024 geht schon bald los und wir 
suchen noch neue Trainerinnen/Trainer. Bis 
Ende Februar ist die Anmeldung für die Aus-
bildung noch möglich. Dabei lernst du in der 
Ausbildung nicht nur viel über dich selbst, 
sondern bist im Anschluss auch in der Lage, 
die Gruppen bei uns im Hochseilgarten zu 
betreuen. Mit mehr als 360 erlebnispäda-
gogischen Veranstaltungen pro Jahr haben 
wir ein breites Spektrum an Kooperations-
übungen und Hochseilgartenelementen, 
die du nach der Ausbildung auch anleiten 
kannst.
Du weißt gar nicht so richtig, was dich bei 
uns erwartet? Melde dich gerne und wir klä-
ren gerne alle Fragen. Du erreichst uns zum 
Beispiel unter: info@gate-ettlingen.de

 
Auch Abseilen mit Hilfsmitteln ist Teil der 
Trainerausbildung. Foto: GATE e.V.

Was du auf jeden Fall mitbringen solltest?
+ Lust, unterschiedliche Gruppen anzuleiten
+ Freude an Outdoor-Aktivitäten
+  Interesse, im Anschluss ab und zu bei uns 

zu arbeiten
+  Freude an der Arbeit mit Kids, Jugendlichen 

und Erwachsenen
Bei Interesse gerne einfach anrufen: 
07243-2085772

Stephanus-Stift 
am Robberg

Dienstjubiläum
Im letzten Jahr konnten gleich zwei Mitar-
beiterinnen der Pflegebereiche ein Dienstju-
biläum feiern.
Mit einem Blumengruß und Glückwünschen 
wurde Elvira Frick für das 20. Dienstjubiläum 
geehrt. Mohanarangi Selvaseelan kann auf 
30 Jahre Dienstzugehörigkeit im Stephanus 
Stift am Robberg zurückblicken.

 
20. Jähriges Dienstjubiläum Elvira Frick
 Foto: Aenschy Voss

 
30. Jähriges Dienstjubiläum Mohanarangi 
Selvaseelan Foto: Aenschy Voss

Friseursalon
Kurz vor Weihnachten war es leider so weit. 
Zum letzten Mal wurden Haare gewaschen, 
geschnitten, geföhnt oder eingerollt. Der 
Andrang war an diesem Tag groß, standen ja 
auch die Weihnachtstage vor der Tür. Schwer 
fiel der Abschied von Eva Dörflinger, gehörte 
sie fast schon zum Inventar des Stephanus 
Stiftes am Robberg. Wir gönnen Frau Dörf-
linger den wohlverdienten Ruhestand von 
Herzen und wünschen ihr alles Gute. Ein klei-
nes Dankeschön für die vielen Jahre konnte 
ihr aber ein kleines Lächeln auf das Gesicht 
zaubern. Leider bleibt der Friseursalon bis 
auf Weiteres geschlossen.

 
Verabschiedung von der Friseurin Eva Dörf-
linger (Mitte) Foto: Aengy Voß

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.

Zukunftswerkstatt
Der Verein Kaffeehäusle Ettlingen e.V. wurde 
1998 gegründet und hat sich zum Ziel ge-
setzt, die Inklusion und Teilhabe in Ettlingen 
zu fördern. Mit unserem Verkaufswagen, den 
wir 2016 angeschafft haben, sind wir regel-
mäßig im Horbachpark und bei verschiede-
nen städtischen Veranstaltungen präsent.
Unser Kaffeehäusle MOBIL ist ein Ort der Be-
gegnung für Menschen aller Generationen 
und Hintergründe, mit oder ohne Behinde-
rung. 
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Einladung 
 Foto: Karin Widmer

Wir bieten Ihnen le-
ckere Kaffeespeziali-
täten und selbstge-
backene Kuchen an. 
Um unser Angebot 
weiterzuentwickeln 
und die Zukunft des 
Kaffeehäusles zu ge-
stalten, laden wir Sie 
herzlich zu unserer 
Zukunftswerkstatt 
am 2. März von 10 
bis 16 Uhr im Begeg-
nungszentrum am 
Klösterle, Kloster-

gasse 1 ein. Dort wollen wir gemeinsam mit 
Ihnen unsere Stärken und Schwächen analy-
sieren, kreative Ideen und Impulse sammeln 
und einen Aktionsplan erarbeiten.

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme und Ihre 
Unterstützung für das Kaffeehäusle. Bei Inte-
resse bitte melden unter 0160/956 05 286 
oder Info@kaffeehaeusle-ettlingen.de

Bürgerverein Neuwiesenreben

Aktuelles vom Bürgertreff

Bürgersprechstunde

Die nächste Bürgersprechstunde ist am Mon-
tag, 4. März, von 10 bis 11 Uhr. Gesprächs-
partner ist René Asché, Vorsitzender des Bür-
gervereins.

Lesezirkel

In der Gesprächsrunde am 15. Februar be-
sprachen wir zwei Romane des amerikani-
schen Schriftstellers Kent Haruf: „Unsere 
Seelen bei Nacht“ und „Das Lied der Weite“. 
Es waren dieses Mal zwei Titel, weil die letz-
te Gesprächsrunde aus Witterungsgründen 
ausgefallen war. Harufs Romane spielen in 
der fiktiven Kleinstadt Holt im Mittleren Wes-
ten der USA. Im ersten Roman, der mit Robert 
Redford und Jane Fonda verfilmt wurde, geht 
es um die spät entstandene Liebe zwischen 
zwei Senioren. Im zweiten Roman wird das 
Leben in der amerikanischen Kleinstadt ge-
nauer dargestellt durch zwei Brüder, die im 
Alter ihre Farm bewirtschaften, zwei Schul-
jungen, die Zeitungen austragen, sowie ih-
ren Vater, den Lehrer.

Harufs Figuren sind durchweg einfache Leu-
te, die wenig reden und mit den Konflikten 
der Kleinstadt fertig werden müssen, wo je-
der jeden kennt. Haruf zeigt, dass es in dieser 
rauen Welt durchaus auch Zärtlichkeit gibt. 
Haruf beschreibt subtil und führt seine Leser 
sehr plastisch in eine uns scheinbar weitge-
hend unbekannte Welt. Die große Mehrheit 
des Lesekreises hat die beiden Bücher gerne 
gelesen. Der nächste Titel ist „Glaube, Lie-
be, Hoffnung“ von Ödön von Horváth. Wir 
treffen uns am Donnerstag, 21. März, 19 
Uhr, Bürgertreff am Berliner Platz.

„Gemeinsam statt einsam“
Gelegenheit zum Kennenlernen und Aus-
tausch
Wo: Bürgertreff Neuwiesenreben am Berliner 
Platz, Ettlingen
Wann: am Dienstag, 5. März, von 10 bis 
11.30 Uhr 
Weitere Termine werden im Amtsblatt bzw. 
als Aushang beim Bürgertreff Neuwiesenre-
ben bekanntgegeben. Ansprechpartner: Fa-
milie Findling; Tel.-Nr. 07243 17805.

Walking
Das Walking mit Ingeborg Dubac findet um 
9:30 Uhr statt. Die Walkerinnen und Walker 
treffen sich vor dem Bürgertreff am Berliner 
Platz und machen sich in zwei verschiedenen 
Leistungsgruppen auf den Weg. Die Gruppen 
freuen sich über weitere Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer.

Kurse im Bürgertreff Neuwiesenreben in 
Kooperation mit dem Begegnungszent-
rum Ettlingen
Fit am Stuhl und Pilates
Beide Kurse finden statt im Bürgertreff Neu-
wiesenreben am Berliner Platz
Infos für alle Kurse unter der Telefonnum-
mer: 07243/13420 oder 0179 8157107 (Irmi 
Vater)
Weitere Infos des Bürgervereins finden Sie 
auf der Homepage unter www.buergerver-
ein-neuwiesenreben.de

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Auftrittsreiche Woche der Horbachdeifl
Die Abteilung Horbachdeifl hatte in der ver-
gangenen Woche mehrere Auftritte bei Um-
zügen.
Höhepunkt war natürlich der Rosenmon-
tagsumzug in Ettlingen, die Horbachdeifl 
hatten eine niedere Umzugsnummer, so 
konnten sie die 78 Gruppen beim Vorbei-
marsch auch sehen. Die Innnenstadt war 
mit zahllosen Zuschauern dicht besetzt, mit 
viel Applaus wurden die Horbachdeifl be-
grüßt. Nach dem Umzug ging es für alle in 
der Schloßgartenhalle närrisch weiter. In 
Renchen am nächsten Tag war der Umzug 
kleiner und dadurch intimer. Auch hier waren 
wieder viele Zuschauer am Rand der Stra-
ßen versammelt, um die Teilnehmer zu be-
grüßen. Am Abend schließlich ließ man die 
Fasnachtszeit bei der Besenverbrennung der 
Rebhexen beim Narrenbrunnen ausklingen. 
Den letzten Auftritt der Horbachdeifl war 
am Sonntag bei der Buarefasnacht in Weil 
am Rhein, bei der eine Abordnung gemein-
sam mit den anderen Vereinen der Ettlinger 
Narrenvereinigung am Umzug teilgenom-
men hat. Der Umzug war wieder ungewöhn-
lich groß, da sich neben den Gruppen aus 
Deutschland, auch Gruppen aus der Schweiz 
an dem Umzug beteiligt hatten. Dank an alle 
Horbachdeifl für die zahlreiche Beteiligung 
an den jeweiligen Umzügen der Kampagne 
2023/24.

Arbeitseinsatz bei der Garage
Dank an alle Mitglieder, die am Mittwoch bei 
dem Arbeitseinsatz an der Garage mitgehol-
fen haben.

Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interes-
siert, kann mit unserem Kommandanten 
Hauptmann Thilo Florl unter 07243/ 93669 
oder per E-Mail 

kommandant@buergerwehr-ettlingen.de 

in Kontakt treten. 

www.buergerwehr.ettlingen.de

Termine Februar 2024:

Fr., 23.02.24 Infanteriezugübungsabend 
19.30 Uhr Bürgerwehrheim, Salutprobe we-
gen Auftritt.

Sa., 24.02.24 Geburtstagsauftritt Anna und 
Andreas Korn Oberweier, Gesamtverein, 
18.00 Uhr.

kleine bühne ettlingen e.V.

Neue Komödie „Zärtliche Machos“ hat 
Premiere
Am kommenden Wochenende gibt es wie-
der eine Boulevardkomödie in der kleinen 
bühne ettlingen: „Zärtliche Machos“, eine 
Komödie von René Heinersdorff, wurde 
von Werner Kern inszeniert. Auf der Bühne 5 
Schauspieler in 4 Rollen, wobei die weibliche 
Hauptrolle doppelt besetzt wurde. Die Ak-
teure Yousef Mostaghim und Matthias Hüther 
sind dem Publikum sicher bestens bekannt. 
Yousef Mostaghim war zuletzt in der Rolle 
des Hoke in „Miss Daisy und ihr Chauffeur“ zu 
sehen, Matthias Hüther trat in „Homeoffice“ 
zuletzt auf. In der neuen Komödie spielt u. a. 
Julia Braun, die in „Homeoffice“ ihre erste 
Rolle in einem abendfüllenden Stück hatte. 
Ihr Debut feiern zwei Schauspielneulinge .. 
Madeleine Bicák und Lukas Köck.

Keine Frauen unter diesem Dach! Das ha-
ben sich Karl (Yousef Mostaghim), Harald 
(Matthias Hüther) und Philipp (Lukas Köck) 
geschworen. So teilen sich Großvater, Vater 
und Sohn weitgehend friedlich eine Woh-
nung, bis eines Tages Cecilia (Julia Braun/
Madeleine Bicák), die über ihnen wohnt, 
bei ihnen klingelt. Sie wird zum ständigen 
Gast und attestiert der Männer-WG schon 
bald „selbstgefälliges Machotum“. Doch im 
Grunde findet sie alle drei süß, vor allem Ha-
rald. Als tatsächlich Haralds Frauenhass zu 
schmelzen beginnt, versalzen ihm allerdings 
Vater und Sohn gehörig die Suppe …

Premiere am Sa., 24.2. um 20 Uhr
weitere Vorstellungen am:  
So., 25.2. um 19 Uhr und im März
Tickets gibt's online bei reservix, den Reser-
vix-VVK-Stellen oder der Touristinfo Ettlin-
gen, 07243-101331
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ArtEttlingen

Ausstellung „ART FORMS“

 
 Foto: Sabine Szotowski-Salix

Ab Di. 27. Februar bis 10. März begrüßen wir 
Sie in der ArtGalerie zur gemeinsamen Aus-
stellung ART FORMS von Sabine Szotowski-
Salis und Giorgio di Montelupo.
Sabine Szotowski-Salis zeigt einen Quer-
schnitt ihrer Malerei aus den letzten Jahren. 
Die Freiheit und Freude beim Experimentie-
ren ist wesentliches Merkmal ihrer Malerei. 
Im Malprozess ergibt sich Unerwartetes aus 
den Elementen Farbe, Licht, dem Gefühl für 
Raum und Linie und den verschiedensten 
Materialien. Das Ergebnis sind form- und 
farbenfreudige Bilder, die stimmungsvoll u. 
auch hintergründig sind.
Die Skulpturen von Giorgio di Montelupo 
entführen uns in eine Formenwelt, in der 
Ruhe und Bewegung, Fülle und Leere, in-
nen und außen sich entfalten. Er arbeitet 
ausschließlich in Stein und versteht es, die 
verborgenen Kräfte u. Formen freizusetzen.
„Kunst liegt im Auge des Betrachters“.
Wir freuen uns auf Sie.
Art Galerie Ettlingen, Kronenstraße 5
Öffnungszeiten Di.- Fr. 14-18,
Sa. 11-15, So. 14.30-17.30 Uhr

Wasener Carneval 
Club Ettlingen e.V.

Fasching 2024
Die närrischen Tage sind nun vorbei und es 
war wie immer wunderbar. Los ging es am 
schmutzigen Donnerstag mit dem Narren-
baumstellen in Ettlingen. Auch vom WCC 
waren ein paar Affen und weitere Mitglieder 
dabei und haben zugesehen, wie der Narren-
baum von den Rebhexen gestellt wurde.
Freitags ging es rauf auf den Berg zu unseren 
Freunden, den Spessarter Ebern, um beim 
Narrendorf mitzufeiern. Am Samstag stand 
dann der Umzug in Schöllbronn für den gan-
zen WCC an. Angeführt wurde der WCC von 
den Knoddlern, die wieder einmal für tolle 
Musik sorgten. Nicht nur die Wasenaffen 

waren dabei, sondern auch zahlreiche Mit-
glieder schwangen sich in die blau-weißen 
Umhänge. Auch die Tänzerinnen der TSG 
Ettlingen liefen sowohl in blau-weiß für den 
WCC als auch in Fellumhängen für die Spes-
sarter Eber zusammen mit. Unsere Knoddler 
wurden musikalisch unterstützt vom franzö-
sischen Fanfarenzug. Schon vor dem Umzug 
wurden wir wieder von den Kukis (Familie Ku-
ketz) auf dem Berg mit Essen und Trinken ver-
sorgt. Bei bestem Wetter war die Stimmung 
ausgelassen.

Am Sonntag ging es weiter zum Umzug nach 
Neuhausen. Bereits am Vormittag startete 
die Fahrt nach Neuhausen. Dort wartete wie-
der einmal Familie Leicht in ihrer Scheune 
auf uns, um uns mit Speis und Trank zu ver-
sorgen. An dieser Stelle ein großes Danke-
schön für die Gastfreundschaft. Gut gestärkt 
ging der WCC mit zahlreichen Anhängern den 
Umzug in Neuhausen. Zwei Wasenaffen konn-
ten nicht dabei sein, da sie der Einladung zur 
Baden-Pfalz-Fernsehsitzung gefolgt sind. Es 
war ein langer Tag für die beiden. Bereits vor-
mittags wurden Stellproben für die Liveüber-
tragung durchgeführt. Und wer aufmerksam 
war, konnte sogar beim großen Finale am 
Ende der Fernsehsitzung unsere Wasenaffen 
sehen. Ein einmaliges Erlebnis für die bei-
den, die den WCC somit auch ins Fernsehen 
gebracht haben.

Am Montag dann das Highlight der Straßen-
fastnacht, der Umzug in Ettlingen. Als erste 
Laufgruppe und mit sehr vielen Teilnehmern 
führte der WCC den Umzug an. Ein sagenhaf-
tes Bild und eine fast nicht endende Gruppe. 
Auch das Wetter hat mitgespielt und die Stra-
ßenfastnacht konnte danach auf dem Markt-
platz in Ettlingen weiter gefeiert werden. Am 
Dienstag stand der Umzug in Waldbronn an. 
Auch wenn der WCC nicht mehr ganz so stark 
vertreten war, war es wieder mal schön. Im 
Anschluss an den Umzug ging es in das Franz-
Kast-Haus nach Ettlingen. Die Bewohner der 
Einrichtung feiern immer dienstags Fasching 
und da darf Musik nicht fehlen. Die Wasen-
knoddler sorgten für gute Stimmung, die Be-
wohner freuten sich sehr und klatschen kräf-
tig mit. Ein tolles Erlebnis, in die strahlenden 
Gesichter zu schauen. Nun ging es weiter 
zum Wasendenkmal. Man konnte es kaum 
glauben, schon wieder alles vorbei. Nach 
einer kurzen Trauerrede von Vize Michael Ei-
sele und mit einem Dankeswort war es dann 
so weit: Die Fastnacht wurde verbrannt. Die 
Mitglieder des WCC waren sichtlich traurig. 
Bei einem gemütlichen Beisammensein im 
Vereinsraum gedachte man an die tollen Tage 
zurück und an eine zwar kurze, aber wirkliche 
tolle Fastnacht 2024.

Am Aschermittwoch ist alles vorbei, aber 
beim WCC stand das traditionelle Herings-
essen an. Das Küchenteam um Rüdiger Merz, 
Walter Krückl, Klaus Glastetter, Siegfried 
Schön und Michael Dyroff zauberten wie in 
jedem Jahr ein tolles Büfett mit reichlich 
Fisch und Kartoffeln. Es sah nicht nur lecker 
aus, es war auch so. Vielen Dank an das Kü-
chenteam fürs Zubereiten der Speisen.

Für die Wasenaffen war aber immer noch 
nicht alles vorbei. Weiter ging es am Sonntag 
mit der Buurenfasnacht in Weil am Rhein. Wie 
bereits in den letzten Jahren nahm auch in 
diesem Jahr die Narrenvereinigung der Stadt 
Ettlingen teil. Viele verschiedene Vereine 
der Narrenvereinigung laufen zusammen 
für Ettlingen bei diesem Umzug mit. In den 
Vereinen getrennt, in der Sache vereint. Bei 
schönem Wetter war es auch hier wieder mal 
ein langer, aber toller Tag in Weil am Rhein 
und somit auch der Abschluss unserer Wa-
senaffen. Danke an alle, die an den Umzügen 
teilgenommen haben und für die tolle Stim-
mung.
Darauf ein dreifach kräftiges Wasen „Helau“.

 
Knoddler & französischer Fanfarenzug 
 Foto: WCC

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Rückblick 2x Kinderfasching:  
es war einfach toll!!
Am 28. Januar und 4. Februar fanden wie-
der die beiden Kinderfasching der Ettlinger 
Moschdschelle e. V. (von Kindern für Kinder) 
unter dem Motto: „Findet Nemo“ statt.
Die kleinen (und großen) Faschingskinder 
strömten in die Stadthalle Ettlingen, um 
bei einem vielseitigen Programm aus Tän-
zen, Spielen und Tanzrunden zwei närrische 
Nachmittage zu erleben.
Durch das abwechslungsreiche Programm 
führte der Jugendschellerat (Chiara Sala-
dino, Lea Cornely, Angelina Schmidt, Jenna 
Stolz, Rosalie Maier, Leonie Alsleben, Ana-
maria Rabold und Marlene Zschernitz). Sie 
übernahmen in der Moderation verschiedene 
Rollen aus „Findet Nemo“.
Unterstützt wurden die Tanzgruppen der 
Ettlinger Moschdschelle (Schelle-Minis, 
Schelle-Zwerge und Schelle-Teens) noch 
von befreundeten Vereinen wie der Gro-Ka-
Ge Ettlingenweier, dem ECV, der Narrenzunft 
Schöllbronn und der Schreberjugend.
Für die musikalische Stimmung sorgte auch 
in diesem Jahr die „Hitwerkstatt“. An beiden 
Kinderfasching fand wieder ein Kostümwett-
bewerb in Zusammenarbeit mit der Volksbank 
Ettlingen statt. Als krönender Abschluss der 
beiden Familienevents folgte das Öffnen des 
großen Ballonnetzes, welches seinen Inhalt 
in der ganzen Halle verteilte.
Ein besonderer Dank geht an die Jugendlei-
tung Laura Bricka und Jens Biedermann für 
die großartige Programmgestaltung. Dank 
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an alle Helfer und Helferinnen, besonders 
zu erwähnen ist, dass dieses Mal viele Eltern 
unserer Tänzerinnen geholfen haben. Natür-
lich geht ein Dank auch an die zahlreichen 
Kuchenspender. Es waren wieder zwei groß-
artige Veranstaltungen und wir freuen uns 
schon auf das nächste Jahr.

Weitere Informationen über die Ettlinger 
Moschdschelle gibt es bei Markus Utry, Tel. 
07243-77848 oder unter www.moschdschel-
le.de, Anfragen und Anmeldungen auch ger-
ne an: verein@moschdschelle.de

AWO Kita Regenbogen

Helau und Narri-Narro
Nach unseren eifrigen Vorbereitungen in den 
letzten Wochen, war es am 8. Februar endlich 
wieder so weit, Fasching konnte beginnen!
Angefangen haben wir am schmutzigen 
Donnerstag mit einem Schlafanzugtag – ge-
mütlich kamen an diesem Tag alle in ihrem 
Schlafanzug in die Kita, sowohl die „Kleinen“ 
als auch die „Großen“ zeigten sich stolz in ih-
rer Schlafkleidung. An diesem Tag hatten wir 
auch noch hohen Besuch, denn die Hästräger 
der Ettlinger Karnevalsvereinigung kamen, 
um den Kindern etwas über ihre Häs (Kos-
tüme) und Masken und die Geschichte ihres 
jeweiligen Vereins zu erzählen.
So lernten wir die Rebhexen mit ihrem Ruf 
„Rebi-Rebo“, die Horbachdeifl „Horbach-
Deifl“, die Spessarter Eber „Wild-Sau“, die 
Wasenaffen „Wasen-Helau“, die Dohlenaze 
„Dohle-Naze“ und zu guter Letzt noch die 
Robbergwölfe „Wolfs-Blut“ kennen. Die 
Robbergwölfe hatten ein großes Problem, 
denn ihnen war ihr Rotkäppchen abhanden-
gekommen, darum hatten sie nur den leeren 
Umhang dabei. Nachdem wir etwas über die 
Geschichte der einzelnen Gruppen erfahren 
hatten, durften die Kinder die Masken einmal 
von der Nähe betrachten und einige ganz Mu-
tige haben sogar die ein, oder andere Maske 
aufprobiert.
Herzlichen Dank, an die beteiligten Hästrä-
ger, auf diese Weise erfahren die Kinder, dass 
man keine Angst zu haben braucht.
Freitags fand dann unsere große Faschings-
party statt, hier durfte Spiel, Spaß, Musik 
und auch eine kleine Auswahl an Süßigkei-
ten nicht fehlen. Montags kamen immer noch 
alle Kinder verkleidet, so konnte man einige 
lustige, aber auch schaurige Gestalten durch 
die Kita geistern sehen.

Am Nachmittag ging es dann für unsere älte-
ren Kinder (4,5 – 6 Jahre) zum Ettlinger Ro-
senmontagsumzug, wo alle als Regenbogen 
verkleidet kräftig mit Süßigkeiten um sich 
warfen.
Dies war für alle Beteiligten eine aufregen-
de Angelegenheit, so eine Erfahrung macht 
man nicht jeden Tag.
Alle hatten dabei eine Menge Spaß, zumal 
wir einige bekannte Gesichter am Straßen-
rand sehen konnten.
Am Dienstag ließen wir dann langsam Fa-
sching ausklingen.

 
Kind mit Rebhexen-Maske Foto: Kita

Markgräfin-Augusta-Frauen-
verein e.V.

Kindergarten St. Elisabeth  
Mühlenstraße

„Helau, Narri und Narro!“ Fasching im 
Kinderhaus

 
 Foto: Kinderhaus St. Elisabeth

Los ging es am „Schmutzigen Donnerstag“ 
mit unserem „Schlafmützentag“. An diesem 
Tag durften alle Kinder, Erzieher und Erzie-
herinnen das Kinderhaus im Schlafanzug be-
suchen! Gleich morgens veranstalteten alle 
Gruppen ein leckeres Faschingsfrühstück. Im 
Anschluss trafen wir uns im Hof, um gemein-
sam zu unserem „Krachmacherumzug“ auf-

zubrechen. Alle Kinder hatten ihre selbst ge-
bastelten Krachmacher-Instrumente dabei, 
die beim Laufen durch die Gassen an der Alb 
entlang kräftig zum Einsatz kamen und wahr-
scheinlich ganz Ettlingen aufgeweckt haben!
Am Freitag feierten wir unter dem Motto 
„kunterbunte Faschingswelt“ eine gro-
ße Party in der Turnhalle. Hier ging es am 
Rosenmontag gleich weiter mit unserem 
Faschings-Singkreis, der in dieser Woche 
eher ein lustiger Tanz- und Singkreis war. Bis 
Faschingsdienstag wurde im Kinderhaus ge-
sungen, getanzt und gelacht. Aber alles hat 
ein Ende – und so endete die wilde Feierei am 
Aschermittwoch. Wir freuen uns schon aufs 
nächste Jahr! „Helau!“

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Wellensittich-WG sucht Flugplatz
Vorhang auf für unsere Wellensittiche Ernie 
und Bert. Beide Männchen sind mit ihren 3 
Jahren im besten Alter und mit ihrem grün-
gelben und türkis-gelben Gefieder sehr schö-
ne Vertreter ihrer Art. Wellensittiche möch-
ten nicht in die Hand genommen werden, sie 
suchen aber selbstständig den Kontakt zum 
Menschen, wenn sie Vertrauen haben. Da-
durch, dass die beiden bei uns im Käfig leben, 
fliegen sie beim Saubermachen weg, weil das 
ein Eindringen in ihren kleinen Lebensraum 
ist. Demzufolge wissen wir nicht, ob sie bei 
vertrauten Menschen bisher handzahm wa-
ren oder nicht. Die Besitzerin konnte Ernie 
und Bert leider aus gesundheitlichen Grün-
den nicht mehr behalten und brachte sie Mit-
te Januar mit dem Wunsch zu uns, ein schö-
nes Zuhause für sie zu finden.
Auf jeden Fall sollen die beiden zusammen-
bleiben, gerne auch mit weiteren Artgenos-
sen. Wellensittiche sind Schwarmtiere. In 
der freien Natur leben sie in unterschiedlich 
großen Gruppen, von einem Dutzend Vögeln 
bis hin zu Großschwärmen von über tau-
send Tieren. In kleineren Gruppen ist eine 
gerade Anzahl an Tieren am besten, damit 
bei einer Paarbildung keiner alleine bleiben 
muss. Wellensittiche sind neugierig, aktiv 
und spielen sehr gerne. Plastikspielzeug 
ist allerdings nicht so geeignet, besser sind 
Naturmaterialien wie Weidenkränze oder 
Weidenschaukeln sowie Zweige und Äste, 
die regelmäßig erneuert werden. Wenn man 
sich mit ihnen beschäftigt und ihr Vertrauen 
gewinnt, können sie unabhängig vom Alter 
handzahm werden, auch wenn sie in größe-
ren Gruppen gehalten werden. Ganz wichtig 
ist es, einen ausreichend großen Käfig, bes-
ser noch eine Voliere, bereitzustellen. Für 
zwei bis sechs Vögel sollte das Zuhause min-
destens 1,5 m lang, 80 cm breit und 1 m hoch 
sein. Auch der tägliche Freiflug ist für eine 
artgerechte Haltung unerlässlich.
Wenn Sie Ernie und Bert gerne kennenlernen 
möchten, schreiben Sie ein paar Zeilen zu 
sich und Ihren Lebensumständen, an info@
tierheim-ettlingen.info. Geben Sie bitte Ihre 
Telefonnummer an, damit wir einen Kennen-
lerntermin vereinbaren können.
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Freundeskreis 
Katze und Mensch

Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit

Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Wald-
bronn/Karlsbad findet am Montag, 26. Feb-
ruar, ab 19 Uhr im Restaurant Padellino (Se-
minarstraße, Ettlingen) statt. Interessenten 
sind herzlich willkommen.

Weitere Informationen unter www.katzen-
freunde.de oder Tel. 0170/4842194.

Ulmer Eisenbahnfreunde e.V. 
Sektion Ettlingen

Vorbereitung auf die nächsten Fahrten

Diese Woche wurde an fast allen Fahrzeugen 
gearbeitet. An der 86 346, die bald wieder 
durchs Albtal dampfen soll, am Wagen 403, 
der den historischen Eilzug vervollständigen 
soll. Vor allem aber an den Betriebsfahrzeu-
gen, die schon in zwei Wochen fertig sein 
müssen für ihre ersten Einsätze im Jahr 2024.

Wie in der vorletzten Ausgaben beschrieben, 
fahren Lok 58 311 und Wagen bereits Anfang 
März nach Fulda und Bebra, anschließend 
nach Arnstadt und zum großen Dampflokt-
reffen nach Dresden. Daher wurde an diesen 
Fahrzeugen intensiv gewerkelt, und die In-
neneinrichtung wurde gründlich gesäubert, 
damit sich unsere Fahrgäste wohlfühlen.

Sobald der Zug zurück ist, stehen die regel-
mäßigen Fahrten in der Heimat an. Die ers-
ten Fahrtermine sind

1. Mai Karlsruhe – Albtal

5. Mai Karlsruhe – Murgtal

Weitere Termine bis in den Oktober hinein 
finden Sie bei uns im Internet unter www.
Dampfnostalgie-Karlsruhe.de. Wir freuen 
uns, wenn sie unsere Gäste sein werden!

Stenografenverein 
Ettlingen e.V.

Noch Plätze frei im Steno-Grundkurs

Der für den 19. Februar ausgeschriebene Ste-
no-Grundkurs hat leider noch nicht die er-
forderliche Mindestteilnehmerzahl erreicht, 
sodass es für zögerliche Interessenten noch 
eine Chance gibt, sich anzumelden. Der Kurs 
wird dann bei Erreichen der erforderlichen 
Teilnehmer ein oder zwei Wochen später be-
ginnen.

Zur Erinnerung: Der Grundkurs findet mon-
tags von 17:30 bis 19 Uhr statt und dauert 
24 Abende. In den Schulferien findet kein 
Unterricht statt.

Die Anmeldung erfolgt beim Stenografen-
verein Ettlingen e. V. unter www.steno-ett-
lingen.de oder direkt bei der Geschäftsstelle 
des Vereins per E-Mail an info@steno-ettlin-
gen.de oder Telefon 07243 31212.

Sozialverband VdK - 
OV Ettlingen

Geburtstagswünsche
Heute dürfen wir unserer Frauenbeauftrag-
ten Renate Binas recht herzlich zu ihrem 
runden Geburtstag am kommenden Freitag 
gratulieren. „Renate, wir wünschen dir alles 
Gute, Gesundheit und noch viele schöne Er-
lebnisse auf deinem weiteren Lebensweg.“ 
Seit vielen Jahren ist sie für den Ortsverband 
im Ehrenamt tätig. Diese Treue verdient be-
sondere Anerkennung. Danke und bleibe 
dem VdK noch lange erhalten.
Wir haben auch bald wieder Sprechstunde: 7. 
März, 15 bis 17.30 Uhr im Rathaus Ettlingen-
weier.

Jehovas Zeugen

Einladung zum öffentlichen Vortrag
Gemeinde Ettlingen-Ost und West
Sonntag, 25. Feb., 10 Uhr: Wie kann ich 
starke und dauerhafte Freundschaften 
aufbauen?
Freundschaften können zu einem glückli-
chen und erfolgreichen Leben beitragen. 
Gute Freunde haben einen positiven Einfluss 
auf uns, sie bringen unsere besten Seiten 
zum Vorschein.
„Wer seinen Weg mit Weisen geht, wird weise 
werden …“ Sprüche 13:20
Was macht einen guten Freund aus? Wie die 
Bibel erklärt, braucht eine echte Freund-
schaft ein stabileres Fundament als lediglich 
gemeinsame Interessen und Hobbys.
Zudem stellt sie einige Eigenschaften her-
aus, die einen guten Freund auszeichnen. 

Zum Beispiel:
• „Ein echter Freund zeigt immer Liebe und 

ist ein Bruder, der für Zeiten der Not ge-
boren ist“ (Sprüche 17:17).

• „Manche Freunde sind bereit, sich ge-
genseitig zu schaden, aber es gibt einen 
Freund, der fester zu einem hält als ein 
Bruder“ (Sprüche 18:24).

Wie diese Verse zeigen, ist ein echter Freund 
liebevoll, freundlich, großzügig und treu. Im 
täglichen Leben mit all seinen Höhen und 
Tiefen kann man sich auf ihn verlassen. Au-
ßerdem ist er mutig genug, etwas zu sagen, 
wenn man einen falschen Weg einschlägt. 
Die wichtigsten Freundschaften, die wir 
schließen können, sind die mit Jehova und 
Jesus.
Jehova kommt gern Menschen näher, die seine 
Freunde sein wollen. „Kommt Gott näher und er 
wird euch näherkommen …“ Jakobus 4:8
Um Jehovas Freunde zu sein, müssen wir ihn 
von ganzem Herzen lieben. Dadurch, dass 
wir seine Gebote halten, zeigen wir unsere 
selbstlose Liebe.
„Denn die Liebe zu Gott besteht darin, dass 
wir seine Gebote halten, und seine Gebote 
sind nicht schwer.“ (1. Johannes 5:3)
Eine Freundschaft zu Jesus bauen wir auf, 
indem wir ihn im Denken und Handeln nach-
ahmen.
Du bist herzlich eingeladen unsere Zusam-
menkünfte in Ettlingen, Im Ferning 45, zu 
besuchen. Dort triffst du Menschen, die sich 
bemühen, gute Freunde von Gott und Jesus 
zu sein.
Mehr Lebenshilfe in Form von interessanten 
Artikeln und Videos zu diesem Thema auf 
unserer Webseite jw.org > Suchbegriff > 
Freundschaft.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil Bruchhausen

Ortsverwaltung

Öffentlichkeitsbeteiligung Regional-
verband Mittlerer Oberrhein
Bereits im letzten Amtsblatt wurde im 
vorderen Teil auf die Möglichkeit einer 
Öffentlichkeitsbeteiligung zum Thema 
Windkraft in und um Ettlingen hingewie-
sen.
Die Öffentlichkeitsbeteiligung findet 
statt vom 12. Februar bis zum 15. März 
2024.
Stellungnahmen können unter dem Link 
hhtps://rvmo.raumordnung-online.de 
oder schriftlich beim Regionalverband 
Mittlerer Oberrhein, Baumeistertsr. 2,
76137 Karlsruhe, abgegeben werden.

Der Planentwurf enthält Festlegungen 
zur Steuerung der Windenergienutzung 
in Form von Vorranggebieten.

Zudem enthält er Bestimmungen für die 
nachgeordnete Planungsebene sowie 
Festlegungen zur Zulässigkeit anderer 
Nutzungen und einer konfliktminimie-
renden Standortauswahl innerhalb der 
Vorranggebiete.

Der Regionalverband möchte den Pla-
nungsprozess zur Auswahl von Vorrang-
gebieten für die Windenergienutzung 
transparent, nachvollziehbar und für je-
dermann zugänglich gestalten.


